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Presseinformation 

Jeder vierte Mobilfunknutzer plant Kauf eines neuen Handys 

 Leistungsfähige Smartphones führen zu Neuanschaffungswelle 

 BITKOM-Prognose: Handy-Absatz legt 2010 um 4 Prozent zu 

 Rentner treiben den Mobilfunkmarkt 

Berlin, 29. Oktober 2009 

Jeder vierte Mobilfunknutzer plant innerhalb des nächsten Jahres die 

Neuanschaffung eines Handys. Das berichtet der Hightech-Verband BITKOM. 

Basis der Angaben ist eine repräsentative, bundesweite Umfrage des 

Meinungsforschungsinstituts Aris im Auftrag des BITKOM. Weitere 6 Prozent 

der Handynutzer sind noch unschlüssig oder rechnen damit, dass sie in Kürze 

ein neues Mobiltelefon von Verwandten oder Freunden geschenkt bekommen. 

„Leistungsfähige Smartphones sind der große Trend bei Handys. Das beflügelt 

den gesamten Mobilfunkmarkt“, sagt BITKOM-Präsidiumsmitglied René 

Schuster. Im Vergleich zu herkömmlichen Handys bieten Smartphones unter 

anderem einen größeren Farbbildschirm, der die Nutzung mobiler 

Internetanwendungen wie E-Mails oder Musikdownloads vereinfacht. Die 

Steuerung der Geräte erfolgt in der Regel bequem über den Bildschirm. Nach 

Angaben der GfK hat sich der Absatz von Smartphones im Einzelhandel in den 

ersten drei Quartalen auf rund 1,6 Millionen Stück im Vergleich zum 

Vorjahreszeitraum mehr als verdoppelt. Der BITKOM rechnet für das Jahr 2010 

mit einem Absatz von rund 28 Millionen Handys in Deutschland. Das entspricht 

einem Plus von 4 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Rund ein Fünftel der 

verkauften Handys werden nach BITKOM-Schätzung Smartphones sein.  

Unterschiede bei den Kaufabsichten gibt es zwischen einzelnen 

Bevölkerungsgruppen. Hausfrauen liegen mit  22 Prozent unter dem 

Durchschnitt, Arbeitslose liegen mit 26 Prozent leicht darüber. An der Spitze 

liegen mit 30 Prozent die Rentner, die noch Nachholbedarf bei der Handy-

Nutzung haben. Kaum eine Differenz gibt es bei den Kaufabsichten hingegen 

zwischen Frauen (26 Prozent) und Männern (25 Prozent). Laut Umfrage wollen 

immerhin 12 Prozent derjenigen, die eine Neuanschaffung planen, ein 

gebrauchtes Mobiltelefon kaufen.  



 

 
 
 
 

Presseinformation 
Jeder vierte Mobilfunknutzer plant Kauf eines neuen Handys 
Seite 2 

Hinweis zur Datenquelle: Das Marktforschungsunternehmen Aris 

Umfrageforschung GmbH hat im Auftrag des BITKOM 1003 repräsentativ 

ausgewählte Personen ab 14 Jahre in Privathaushalten befragt.   

Der Bundesverband Informationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medien e.V. 
vertritt mehr als 1.300 Unternehmen, davon 950 Direktmitglieder mit etwa 135 Milliarden 
Euro Umsatz und 700.000 Beschäftigten. Hierzu zählen Anbieter von Software, IT-Services 
und Telekommunikationsdiensten, Hersteller von Hardware und Consumer Electronics 
sowie Unternehmen der digitalen Medien. Der BITKOM setzt sich insbesondere für bessere 
ordnungspolitische Rahmenbedingungen, eine Modernisierung des Bildungssystems und 
eine innovationsorientierte Wirtschaftspolitik ein. 
 

 


